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der Entscheidung für G9 wird es uns in Zukunft möglich sein, in den Jahrgangsstufen 5 bis 7 den 
Unterricht aus dem Nachmittag herauszuhalten und Ihnen und Ihren Kindern die Planung dieser 
Stunden des Tages wieder für Familie, Freunde und Verein zurückzugeben.

Darüber hinaus können alle, die es möchten, auch weiterhin unseren kostenfreien offenen Ganz-
tag mit flexibler Versorgung an jedem Tag bis 16 Uhr in Anspruch nehmen. Auch die Teilnahme an 
unserem breiten AG-Angebot ist möglich.

Natürlich kommt auch bei uns nur der zum Erfolg, der sich die Lernbegeisterung seiner Grund-
schulzeit möglichst lange erhält und es schafft, sich immer für neue Dinge zu interessieren, neue 
Wege auszuprobieren und bereit ist, Anstrengung zu investieren. Am Schluss der Stufe 10 winkt 
schließlich die stadtweite Oberstufenkooperation, die mit ihrem riesigen Angebot keine Fächer-
wünsche offenlässt und nach drei weiteren Jahren zum Abitur führt. Wir glauben aber, dass wir am 
MCG diesen Weg nicht nur anspruchsvoll, sondern auch entschleunigt und entlastend gestalten.

Wir wünschen Ihnen und Ihren Kindern zunächst viel Spaß bei der Lektüre, lassen Sie sich von 
den Impressionen neugierig machen und kommen Sie uns besuchen.
Wir freuen uns auf Sie!

Schulleiter:
Christian Passerah

Herzlich willkommen bei uns am Marie-Curie-Gymnasium,

wir freuen uns, dass Sie sich für unsere Schule interessieren. Wir möchten Ihnen auf diesem Weg 
das MCG kurz vorstellen und Ihnen Lust darauf machen, am Tag der offenen Tür bei uns vorbei-
zuschauen und die freundliche und zugewandte Atmosphäre an unserer Schule zu erleben. Weiter 
informieren können Sie sich gerne auf unserer Homepage www.mcg-re.de, die gerade ein neues 
Gesicht bekommt und täglich ein bisschen besser wird. Viel lieber aber kommen Sie an besagtem 
Tag vorbei und lassen sich in persönlichen Gesprächen mit Schülerinnen und Schülern, Eltern, 
Kolleginnen und Kollegen und der Schulleitung überzeugen, warum das Marie-Curie-Gymnasium 
die beste Wahl für Ihr Kind ist.

Wir haben auf den nächsten Seiten Basisinformationen übersichtlich für Sie und Ihr Kind darge-
stellt.

Wir erklären Ihnen, wie die Erprobungsstufe bei uns funktioniert, wie der Übergang von der Grund-
schule sicher gelingt, wie es in der Bildungskarriere weitergeht und was bei uns noch alles zum 
Schulleben dazugehört.

Als kleine Schule haben wir die Muße und das Personal uns intensiv um unsere Schülerinnen 
und Schüler zu kümmern. Wir arbeiten täglich daran, ein rundum gesundes Schulklima zu erzeu-
gen. Dies hat neben gesundem Essen, Bewegungsangeboten und bewusster Lebensführung vor 
allem auch mit dem richtig dosierten Einsatz von Unterricht innerhalb der Woche zu tun. Dafür 
sind wir 2017 mit dem Schulentwicklungspreis „Gute gesunde Schule“ ausgezeichnet worden. Mit 



Das MCG zu Zeiten von G9

Die Wiedereinführung der neunjährigen Gymnasialzeit ermöglicht es uns, in 
den Stufen 5, 6 und 7 ganz auf den Unterricht am Nachmittag zu verzichten. 
So endet der Unterricht um 13.30 Uhr und der Rest des Tages bleibt frei für 
eine überschaubare Menge an Hausaufgaben, Familie, Freunde, Verein 
oder Musikschule. Durch die Verteilung der Unterrichtsstunden der Sekun-
darstufe I auf ein weiteres Jahr bleibt wieder mehr Zeit fürs Lernen, das 
verringert den Druck erheblich. Auch in den Stufen 8, 9 und 10 wird sich der 
Nachmittagsunterricht auf einen Tag pro Woche beschränken. Auf diese 
Weise können wir, im Gegensatz zu den Ganztagsschulen, dem Wunsch 
nach unbeschwerteren Nachmittagen entsprechen. 



Unsere Erprobungsstufe

Die Klassen 5 und 6 bilden gemeinsam die Erprobungsstufe, eine Phase, in der jeder Schüler 
zunehmend das Vertrauen in die eigene Persönlichkeit und die eigenen Fähigkeiten entwickelt 
und seinen Platz in der neuen Klassen- und Schulgemeinschaft einnimmt. Das überschaubare 
Schulgebäude und die intensive Begleitung durch das Klassenleitungsteam und ältere Schülerin-
nen und Schüler in einem Patensystem erleichtern den Start und sorgen dafür, dass man sich bei 
uns schnell wohlfühlt.

In der Stufe 5 wird bei uns die Hälfte der Wochenstunden auf Deutsch, Mathematik und Englisch 
entfallen und durch diese Konzentration auf wenige Lehrkräfte der Übergang von der Grundschule 
erleichtert. Im Rest der Zeit bleibt Platz für Natur- und Gesellschaftswissenschaften, Kunst und 
Musik und für Bewegung. Und eine feste Klassenleiterstunde zur Klärung von Klassenangelegen-
heiten ist auch noch dabei.

Besonders wichtig ist uns die frühe Ausbildung von Selbständigkeit, der Ausbau sozialer Kompe-
tenzen und die Entwicklung der Teamfähigkeit. Als Unterstützung auf diesem Weg integrieren wir 
die Methodenwerkstatt Lernen lernen in den Stundenplan, die Selbstorganisations-, Konzentra-
tions- und Entspannungstechniken vermittelt und den Kindern zeigt, wie man sich erfolgreich auf 
eine Klassenarbeit vorbereiten kann.



Unser Ganztag

Als offene Ganztagsschule können wir beides bieten: einen frühen Schul-
schluss und eine äußerst flexible und verlässliche Betreuung täglich von 8 
bis 16 Uhr. Dieses Angebot ist kostenfrei und kann täglich je nach Bedarf 
wahrgenommen werden. Ganz gleich, ob Ihr Kind täglich oder nur an ein-
zelnen Tagen noch in der Schule bleiben möchte, ob es bis zwei, halb drei, 
bis vier oder bis zu einer anderen Zeit bleiben möchte – wir handhaben das 
flexibel nach Ihren Bedürfnissen.

In der Betreuungszeit besteht die Möglichkeit Hausaufgaben zu erledigen 
oder Vokabeln zu lernen oder für jeweils ein Halbjahr eine AG aus dem viel-
fältigen Angebot auszuwählen. Für ein warmes Mittagessen ist gesorgt. Im 
künstlerisch gestalteten Bistro, im Ganztagsraum oder auf dem Pausenhof 
verbringen die Schüler ihre Zeit unter ausgezeichneter Betreuung. 





Digitalisierung

Alle reden drüber, bei uns passiert es gerade: Die Einführung von iPads in 
der kompletten Jahrgangsstufe 5 ist ein riesiger Schritt hin zu vernetztem 
Lernen, digitalen Lehrwerken und begleitetem Erwachsenwerden in einer 
digitalen Welt. Was es dazu braucht ist eine gute technische Infrastruktur, 
Schülerinnen und Schüler, die ihre iPads als Arbeitsgeräte wahrnehmen, 
Eltern, die den Prozess wohlwollend unterstützen, und Lehrerinnen und Leh-
rer, die Lust und Geduld haben, neue Wege zu gehen. All das gibt es am 
MCG. 



Gute Gesunde Schule

Sich wohlfühlen und Gesundheit gehen Hand in Hand. Wir versuchen den 
Schulstress weitgehend zu reduzieren und eine angenehme Lernumgebung 
zu schaffen. Hierzu renovieren wir weitere Klassenräume und probieren 
neue Formen von Schulmöblierung aus, die eine Zusammenarbeit im Team 
unterstützen und gleichzeitig Rückzugsmöglichkeiten in Klassenräumen bie-
ten. Ausleihbare Spielgeräte und ein attraktiver Street-Workout-Parkour re-
gen zum Pausensport an. Im Unterricht setzen wir zunehmend Bewegungs-
einheiten als methodische Elemente oder gezielt als Muntermacher ein. Seit 
Jahren fördern wir auf Klassenfahrten und jetzt auch im Rahmen von Fridays 
for Future das Radfahren. Aktionen zu gesundem Essen komplettieren das 
Angebot. Unsere zu Schulsanitätern ausgebildeten Schüler leisten erste Hil-
fe und machen mit besonderen Aktionen auf Themen rund um die Gesund-
heit von Jugendlichen aufmerksam. Folglich wurden wir mit dem Schulent-
wicklungspreis Gute Gesunde Schule ausgezeichnet, den wir als Ansporn 
verstehen, uns auch hier stetig weiterzuentwickeln.





Soziales Miteinander

Ein harmonisches Miteinander ist unser Ziel. Dazu holen wir Schüler, Eltern 
und Lehrer mit ins Boot. Wir haben klare Regeln des Umgangs miteinander 
und respektieren die Interessen jedes Einzelnen. Hierzu ist die Herausbil-
dung eines Wir-Gefühls in Klasse und Schule besonders wichtig. Darauf 
legen wir sowohl im Unterricht als auch darüber hinaus großen Wert. Unsere 
Klassenfahrten sind besonders geeignet, diesen Prozess zu fördern. Unter-
stützung holen wir uns in Form von Sozialkompetenztrainings, die wir regel-
mäßig durchführen. Und sollte es doch einmal irgendwo haken, verfügen 
wir über ausgebildete Moderatoren, die zu lösungsorientierten Gesprächen 
beitragen und Lehrerinnen und Lehrer, die ein gutes Gespür und ein offenes 
Ohr haben. Uns ist wichtig, Probleme frühzeitig zu erkennen und zu beseiti-
gen. Wir bieten den Eltern eine partnerschaftliche Zusammenarbeit an, die 
sowohl die Interessen des eigenen Kindes als auch die der Schulgemein-
schaft stets im Blick behält. 



Mast und Schotbruch - Segeln am Möhnesee

Wenn unsere Achtklässler auf Segelfahrt gehen und von Reffen und Fieren sprechen, dann lernen 
sie nicht nur eine neue Fachsprache, sondern auch das Gefühl für Wind und Wasser, Teamgeist 
und Weitblick. In einem Alter, in dem man auch mal gern gegen den Wind kreuzt, sind die gemein-
samen Aktivitäten am und auf dem Möhnesee richtungsweisend für die Klassengemeinschaft.

Klassenfahrten
Natur erleben und bewegen in Heiden

Zu Beginn der Klasse 6 fahren wir traditionell zum Höings-Hof nach Heiden. Nirgends besser kann 
man die Natur so nah erleben wie hier. Das erlebnispädagogische Programm vor Ort lässt unsere 
Sozialkompetenz täglich wachsen, denn die spielerische Bewältigung von Aufgaben unter freiem 
Himmel stärkt das Gemeinschaftsgefühl in der Klasse und das Selbstbewusstsein des einzelnen. 



Schüleraustausch

Eigenständig ein Croissant beim Bäcker bestellen, mit den Gasteltern ei-
nen kleinen Plausch halten - persönliche Begegnungen mit Land und Leu-
ten im europäischen Ausland sind für unsere Schüler gewinnbringend und 
herausfordernd zugleich. Bei dem Austausch mit einem polnischen Kunst-
gymnasium in Gdynia steht die gemeinsame künstlerische Arbeit auf dem 
Programm. Auch die Erfahrung, vollkommen in die französische, italienische 
oder niederländische Fremdsprache und Kultur einzutauchen, ist die beste 
Ergänzung zum Unterricht. Einblicke in das „savoir-vivre“ (Collège Léonard 
da Vincy in Witry-lès-Reims, Frankreich), in die italienische Lebensart (Li-
ceo San Bellarmino in Montepulciano) oder in die niederländische Gast-
freundschaft (Lyceum Oudehoven in Gorinchem) prägen die Schüler über 
den Austausch hinaus und stiften häufig längerfristige Kontakte.







Schule ohne Rassismus – Schule mit Courage

Toleranz üben, Haltung zeigen und fremden Kulturen mit Neugier begegnen – das sind Zeichen 
einer Schule, an der Vorurteile und Rassismus keinen Platz haben. Am jährlichen „Tag der Kultu-
ren“ zeigt das MCG als anerkannte „Courageschule“, wie bunt und kulturell vielfältig die Wurzeln 
der Schülerinnen und Schüler sind. Traditionen und Feste aus aller Welt, kulinarische Kuriositäten, 
landestypische Kleidung und Musik, literarische Werke und berühmte Personen bekommen hier 
eine Bühne. Große und kleine Geschichten der Weltpolitik und des alltäglichen Lebens weiten den 
Horizont. Und das nicht nur für einen Tag.

Westfälisches Landestheater WLT

Für Bühnenkünstler ebenso wie für stille Beobachter, das Theater mit seinem vielfältigen Pro-
gramm hält für Jugendliche sämtlicher Altersstufen eine bunte Mischung bereit. Deshalb freuen 
wir uns über die Zusammenarbeit mit dem Westfälischen Landestheater in Castrop-Rauxel. Un-
sere Schülerinnen und Schüler sehen in jeder Jahrgangstufe mindestens einmal, wie ein Thea-
terstück im WLT zum Leben erweckt wird, führen Gespräche mit den Schauspielern. Und wer die 
eigene Kreativität erproben möchte, erfährt in Bühnenprojekten Unterstützung für den eigenen 
Auftritt im Rampenlicht. 





G9 – viel Freiraum in der Sekundarstufe I

Ein Überblick über deine zusätzlichen Wahlmöglichkeiten und Schwerpunkte:

Labor – Forscher und Tüftler
Lego-Roboter-AG, Medienscouts, Wetter-AG,
Heureka, Känguru, Biologie-Olympiade, 
MINT-Wettbewerbe

Spielfeld – Sport und Gesundheit
Ballsport-AG, Life-Kinetik, Grüne AG, Reit-AG, Radfahr-
projekte, Schulmannschaften, Sportturniere, Sportfest, 
Schulsanitäter, bewegte Pausen 

Weltbühne – Sprachen und Geschichte(n)
Vorlesewettbewerb, Westfälisches Landestheater, 
Theater-AG, Sprachzertifikate, Fremdsprachenwettbe-
werbe, Austausche, Schülerbibliothekar, Drehtürmodell

Atelier – Klang und Farbe
Chor-AG, Kunst-AG, Foto-AG, Pausenchor, 
Schüler-Lehrer-Band, VHS-Kunstausstellung, 
Austausch mit dem Kunstgymnasium

WP II-Bereich:
Technik

WP II-Bereich:
Biologie/Gesundheit oder 
Sport/Gesundheit

WP II-Bereich:
Latein/Französisch oder 
Englisch/Geschichte bilingual

WP II-Bereich:
Kunst und Gestaltung

Klasse       5 4        6 4        7 4        8 4         9 4        10 44  





Blick in die Zukunft: Unsere Mittelstufe

Die Mittelstufe des Gymnasiums stellt eine Brücke dar zwischen der Erpro-
bungs- und der Oberstufe. In den Klassen sieben bis zehn richtet sich unser 
Augenmerk nicht nur auf die Aneignung von fachlichem Wissen, Methoden 
und Kompetenzen, sondern auch auf die Unterstützung in Konfliktsituationen 
und die Förderung von kommunikativen und sozialen Fähigkeiten in einer 
sensiblen Entwicklungsphase. Insbesondere widmen wir uns dem Ausbau 
von individuellen Stärken, unter anderem im vielfältigen Wahlpflichtbereich, 
durch die Teilnahme an Wettbewerben und bei der Berufswahlorientierung. 
Wir sichern unseren Schülern eine enge, persönliche Begleitung auf dem 
Bildungsweg, sodass der Übergang in die Oberstufe gelingt. 



Kooperatives Lernen in der Oberstufe

In der Oberstufe werden die Schülerinnen und Schüler in einem Kurssystem 
unterrichtet. Um ihren individuellen Neigungen gerecht zu werden, können 
sie ihre Schullaufbahn aus einem vielfältigen Fächerkanon selbst zusam-
menstellen. Die Besonderheit in Recklinghausen besteht erfreulicherweise 
darin, dass jede Schülerin und jeder Schüler die Teilnahme an dem riesigen 
Kursangebot der innerstädtischen Oberstufenkooperation offensteht. Die in-
dividuelle Betreuung und Beratung unserer Schülerinnen und Schüler blei-
ben natürlich am Marie-Curie-Gymnasium.









Anmeldung am Marie-Curie-Gymnasium

Zur Anmeldung am Marie-Curie-Gynmasium bringen Sie bitte folgende 
Unterlagen mit:

- eine Kopie der Geburtsurkunde (oder das Original)

- das Halbjahreszeugnis der vierten Klasse

- das Grundschulgutachten

Sofern Ihr Kind eine „Wunschpartnerin“ oder einen „Wunschpartner“ hat, 
mit der oder dem es gemeinsam eine Klasse besuchen möchte, so geben 
Sie bitte den Namen des „Wunschkindes“ auf dem Anmeldebogen an.

Anmeldungen erfolgen in der Regel im Februar, die genauen Zeiten entneh-
men Sie bitte dem beigefügten Info-Blatt.
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